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            Donnerstag, den 07.06.2018    Nummer 23 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
Einladung zur Gemeinderatssitzung  
Am Montag, den 11.06.2018, findet um 19.30 Uhr eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates 
im Rathaus Moosburg, Sitzungssaal statt. Zu dieser Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen. Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
Öffentlich 

1. Protokollbekanntgabe  
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht-öffentlicher Sitzung 
3. Bürgeranhörung 
4. Breitbandausbau – Backbone-Bau durch den Landkreis Biberach 
5. Breitbandkonzeption - Beitritt zum interkommunalen Verband Komm.Pakt.Net 
6. Dienstleistungsvertrag technische Betriebsführung Wasserversorgung  
7. Sicherung der Wasserversorgung bei Stromausfall (Notstromaggregat) 
8. Modernisierung Gemeindesaal und Rathaus, Info Stand ELR-Bewilligung – weiteres Vorgehen.  
9. Baugesuche 

.1 Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Garage Flst.Nr. 60/24, Bad Buchauer Str. 19, 
88422 Moosburg, Änderung Firsthöhe 

10. Neuwahl des Bürgermeister wegen Ablauf der Amtszeit,  
.1 Festsetzung des Tages der Wahl 
.2 Stellenausschreibung 
.3 Ende der Einreichungsfrist 
.4 Festsetzung der Wahlzeit 

11. Bekanntgabe /Verschiedenes 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
 
Ausflug für Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahren am 13.06.2018 
Bitte denken Sie daran, Ihre Anmeldung zum Ausflug möglichst heute noch auf dem Rathaus abzugeben. 
 
 
Adelindisfest - Festwagen herrichten - unsere Moosburg schmücken!   
Liebe Eltern, liebe Moosburger, 
unsere Moosburger Ritter, Burgfräulein, Wappenträger, Reisiger und Musikanten und  
natürlich das Grafenpaar brauchen wiederum eine festlich geschmückte Burg.  
Dazu benötigen wir viele fleißige Hände zum Moos holen.  
Treffpunkt ist Freitag, 15.06.2018 um 16.00 Uhr am Rathaus 
Bitte bringt Körbe mit. Geeignete Kleidung und Schuhe, evtl. Insektenschutzmittel  
nicht vergessen.  
Auf Euer Kommen freuen sich die Moosburger Kinder.  
 
Adelindisfest – Kostümausgabe und gemeinsame Laufprobe 
Am Freitag, den 15.06.2018 findet von 17.45 Uhr – 18.30 Uhr die Kostümausgabe im Rathaus statt.  
Bitte passende Schuhe anziehen. (dunkle Sandaletten oder dunkle Schnürschuhe).Bitte Tasche/Tüte mitbringen. 
Um 18.30 Uhr machen wir eine gemeinsame Laufprobe mit den Kindern und den teilnehmenden Erwachsenen. 
Treffpunkt: Rathaus Moosburg, Gemeindesaal 
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Einladung zum Burgfest in Moosburg zum Auftakt des Adelindisfestes 
Herzliche Einladung ergeht zum Burgfest am 15.06.2018 um 19.00 Uhr beim Rathaus bzw. im „Feststadel“ an alle 
Kinder, die am Umzug teilnehmen, an deren Eltern, an die Erwachsenengruppe und an alle Helferinnen und Helfer, die 

sich in irgendeiner Form bei der Vorbereitung und beim Umzug einbringen. 
 
Anmerkung der Gemeinde: Es ist wichtig, dass auch unsere Gemeinde mit einer großen Gruppe beim Umzug am 
Sonntag, 17.06.2018 vertreten ist. Die Kinder und die Erwachsenengruppe repräsentieren damit die Gemeinde 
Moosburg! Es haben sich in diesem Jahr schon viele Kinder und Erwachsene gemeldet, die am Umzug mitwirken. Das ist 
eine ganz tolle Sache! Herzlichen Dank an alle Kinder und an deren Eltern und an alle Erwachsenen für die Teilnahme am 
Umzug und auch Dank und an alle, die sich in irgendeiner Form bei der Vorbereitung und Durchführung beteiligen.  
 
 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  
Bekanntmachung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz über die Ausschreibung 
des Jahresprogramms 2019 vom 25. Mai 2018  

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz schreibt hiermit das Jahresprogramm 2019 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR" 
und Gemeinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016).  
1. Grundsätzliches  
Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und verbessern. Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
hat das Land Baden-Württemberg über das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen, die eine wohnortnahe 
Versorgung sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Dabei sind die aktive Beteiligung von Bürgerinnen und 
Bürgern und die interkommunale Zusammenarbeit von besonderer Bedeutung. Beiträge zum Ressourcen- und 
Klimaschutz sind bei kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten Projekten zu einem Fördervorrang. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen auch Vereine, Unter-nehmen und 
Privatpersonen sein.  
2. Förderschwerpunkte 2019 Innen- und Ortskernentwicklung  
Ziel der Programmausschreibung 2019 ist es, weiterhin Impulse zur Nutzung innerörtlicher Flächen zu setzen. Innen- und 
Ortskernentwicklung sind von zentraler Bedeutung für vitale Städte und Gemeinden. Die Schaffung von zeitgemäßem 
und bezahlbarem Wohnraum ist gegenwärtig in den Städten und Gemeinden eine der zentralen Herausforderungen. Der 
Grundsatz "Innenentwicklung vor Außenentwicklung" muss dabei in der kommunalen Baulandpolitik zum Regelfall 
werden. Gute innerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu zeitgemäßem Wohnraum umgebaut werden. Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen und Platz für Neues schaffen. Deshalb werden im ELR 2019 weiterhin prioritär 
Investitionen privater Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. Im Jahresprogramm 2019 wird deshalb etwa die Hälfte 
der zur Verfügung stehenden Fördermittel für den Schwerpunkt "Innenentwicklung/Wohnen" eingesetzt. Dieser 
Förderschwerpunkt umfasst neben privaten Wohnbaumaßnahmen u.a. auch kommunale Projekte zur Verbesserung des 
Wohnumfeldes. Besonders im Fokus der Innenentwicklung stehen Projekte, die zur innerörtlichen Nachverdichtung 
beitragen, also vorrangig Umnutzungen leerstehender Gebäude, Aufstockungen von Gebäuden sowie die Bebauung 
langjähriger Baulücken im Ortskern. Dies schließt auch Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts ein, sofern diese mit dem Ortskern zusammengewachsen sind und einen entsprechenden 
Entwicklungsbedarf nachweisen. Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Verwandte ersten und zweiten 
Grades eigengenutzte Wohnungen (Umnutzung, Modernisierung und Neubau) als auch Mietwohnungen zur 
Fremdvermietung (Umnutzung und Modernisierung). Projekte im Bestand, die ausschließlich Mietwohnungen oder neben 
eigengenutzten Wohnungen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu 
betrachten. Eine Förderung ist nur unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 nach Nr. 6.3.3 ELR möglich. 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen zur Fremdvermietung in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR), d.h. die 
nicht durch Umnutzung bestehender Bausubstanz entstehen.  
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuordnung und 
Bebauung geschaffen werden. Zur Aktivierung innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb Zwischenerwerb, 
Abbruch und Neuordnung. Außerdem wird für abgegrenzte innerörtliche Bereiche die Förderung der unrentierlichen 
Ausgaben von Gemeinden bei Erwerb und Baureifmachung zur Weiterveräußerung von Grundstücken angeboten. In der 
Praxis zeigt sich häufig, dass die Gemeinden trotz der Förderung eine hohe Finanzierungsbelastung haben, die nicht 
durch Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Um den Anreiz für innerörtliche Flächenaktivierung zu erhöhen, kann der 
Fördersatz beim unrentierlichen Mehraufwand abweichend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 % auf bis zu 75 % erhöht werden.  
Lokale Grundversorgung  
Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen haben Projekte im Förderschwerpunkt Grundversorgung 
weiterhin hohe Priorität. Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein wichtiger Standortfaktor für 
den Ländlichen Raum. Von Seiten des Bundes wurde daher die Gemeinschaftsaufgabe Agrar und Küstenschutz (GAK) um 
Fördermöglichkeiten zur Grundversorgung erweitert. Diese Fördermittel stehen über das ELR auch für Baden- 
Württemberg zur Verfügung. Grundversorgung ist die Deckung der Bedürfnisse der Bevölkerung mit Gütern oder 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen aber unter Umständen dringlich vor Ort zu 
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erbringenden oder lebensnotwendigen Bedarfs. Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach über-wiegend 
regional, das heißt innerhalb eines Radius von 50 km von der Gemeinde an-geboten oder erbracht werden, kann 
unterstellt werden, dass diese regelmäßig der Grundversorgung dienen. Diese Punkte sind im Aufnahmeantrag der 
Gemeinde darzulegen und zu bestätigen. Vor allem Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien sowie Dorfgasthäuser sind 
wichtige Einrichtungen zur Grundversorgung. Zur Grundversorgung können auch Ärzte, Physiotherapeuten, 
Handwerksbetriebe u.a. nach den o.g. Bestimmungen zählen. Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den 
Ländlichen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des Förderschwer-punkts Grundversorgung analog 
dem Förderschwerpunkt Arbeiten erweitert. Ein besonderes Augenmerk muss hierbei auf die Dorfgasthäuser gerichtet 
werden. Die Gastronomie dient besonders im Ländlichen Raum nicht nur der Versorgung und Verpflegung der 
Bevölkerung, sondern ist für die Menschen vor Ort auch wichtiger Treffpunkt für gesellschaftliche und kulturelle 
Veranstaltungen. Dorfgasthäuser sind ein Kulturgut, das erhalten werden muss. Sie stärken Lebensqualität und 
Lebendigkeit unserer Dörfer.  
Förderzuschlag bei CO2-Speicherung  
Mit dem ELR sollen zudem bioökonomiebasierte Bauweisen gefördert werden. Dazu zählt die Anwendung 
ressourcenschonender, CO2 bindender Baustoffe wie Holz. Zukünftig erhalten alle ELR-Projekte, die überwiegend 
nachwachsende Rohstoffe als Baustoff einsetzen - in der Regel dürfte das vor allem Holz sein -, einen um 5 %- Punkte 
erhöhten Fördersatz.  
Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist mit der Antragsstellung nachzuweisen. Hierzu ist bereits bei 
Antragsstellung dem Projektantrag der Erhebungsbogen "Statistik der Baugenehmigungen" (siehe auch 
https://www.statistik-bw.de/baut/servlet/- LaenderServlet) mit Bestätigungsvermerk durch die Gemeinde beizufügen. 
Unter Ziffer 3 ist der "überwiegend verwendete Baustoff/Tragkonstruktion" anzugeben. Wird als überwiegende 
Tragkonstruktion "Holz" oder unter "Sonstiges" ein näherer erläuterter anderer CO2 bindender Baustoff angegeben, so 
kann der um 5 %-Punkte erhöhte Fördersatz gewährt werden.  
 
Tabelle zur erhöhten Förderung bei 
CO2 bindenden Baustoffen: Förderart  

Fördersatz  max. Förderbeträge  

Nr. 6.1  45 bzw. 55 %  max. 750.000 € pro Projekt  

Nr. 6.2  35 %  Umnutzung: max. 55.000 € pro Wohneinheit (WE)  
Modernisierung und Baulückenschluss: max. 25.000 
€ pro WE  
allg.: max. 125.000 € pro Projekt  

Nr. 6.3.1.2, 6.3.1.3  max. 15 bzw. 20 %  max. 250.000 € pro Projekt  

Nr. 6.3.3  max. 15 bzw. 20 %  max. 200.000 € pro Projekt  

 
Fundsache in Betzenweiler: ein schwarzer Rucksack mit dem Inhalt – schwarze Hose+zwei T-Shirt, Regenschirm 
und Arbeitshandschuhe. 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  11.06.2018 
Gelber Sack:        Dienstag, 12.06.2018 
Restmüll:        Mittwoch, 13.06.2018 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 17.00 Uhr! 

 

Kirchliche Nachrichten 

 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienst: Am Sonntag, den 10. Juni, ist um 9.00 Uhr Eucharistiefeier. 
 
Fronleichnam 2018 
Die Sonne strahlte vom blauen Himmel am Hochfest des Leibes und Blutes Christi, so dass im Anschluss an den 
festlichen Gottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor, die Hostie in der Monstranz feierlich durch die Straßen getragen 
werden konnte. An den vier geschmückten Altären mit ihren liebevoll gestalteten Blumenteppichen erhielten die 
Gläubigen den Segen Gottes. Musikalisch wurde die Prozession begleitet von der Musikkapelle, dem Kirchenchor und den 
Kindergartenkindern, ebenso waren Gruppierungen und Vereine mit Fahnenabordnungen vertreten. Vikar Josef 
Laupheimer bedankte sich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen des Fronleichnamtages beigetragen haben. 
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Kinderchor und Teenies: Am Freitag starten wir wieder nach den Pfingstferien, wir haben noch zwei 
Gottesdienste vor den Sommerferien zu planen, also ran an die Arbeit! Wir freuen uns auf euch, wir 
treffen uns wie immer um 16.30 Uhr im DGH!      Elena, Lena und Hermine 
 
 

 
Die Katholische Kirchengemeinde in Dürnau sucht 
für ihren Kindergarten St. Johannes Pädagogisches Fachpersonal als Vertretungskräfte nach § 7 KiTaG gelten 
danach unter anderem folgende Ausbildungen: Erzieher/in, Kinderpfleger/in, Heilerziehungspfleger/in, Heilpädagoge/in, 
Grundschullehrer/in, (auch während der Elternzeit oder im Ruhestand möglich).  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Kindergartenleitung, Fr. Fischer, Tel. 07582/2990. 
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Vereinsnachrichten  

 

Moosburg 
 

FFW + JFW Aktuell 

Voranzeige 
Freitag 15.06.2018: Wir nehmen am Freitagabend mit unserer Fahne zur Eröffnung des 
Adelindisfestes in Bad Buchau teil. Wäre toll wenn sich hierfür ein paar Zeit nehmen 

könnten. Auch werden wir am Freitag (ca. 19 Uhr) und Sonntag (ab ca. 10 Uhr) unsere Stützpunktwehr bei 
Absperrmaßnahmen und Absicherung von Umzugsstrecken unterstützen. Auch hierfür würden ein paar Personen 
gebraucht werden. Wer Zeit hat kann sich bei Kommandant Stöhr gerne melden. 

 

Betzenweiler 
 

 

 
Wir sind mitten in der Werbephase für die diesjährige Börsenparty, bitte macht wieder kräftig Werbung, damit die Party 
dieses Jahr wieder ein voller Erfolg wird. Feuerzeuge, Flyer, Autobanner & Plakate gibt’s bei Fabian Schönweiler 
oder am Donnerstag in der Landjugend. 
Wer weiß, dass er am Aufbau, Börsenpartyabend oder Abbau verhindert ist, sollte sich bitte bis Sonntag 24. Juni bei 
Thomas Traub (017696425797) oder E-Mail (thomas.traub@web.de) melden. Danke! 
BÖRSENPARTY Bus Ausfahrt (Ertingen Kreismusikfest): 
Infos dazu gibt’s morgen / übermorgen in der Landjugendgruppe 
 

 
 
Diese Woche: 
Freitag                  08.06.2018 Marschprobe, Spielbeginn 20:00 Uhr 
Sonntag                10.06.2018 Kreismusikfest Ertingen, Treffpunkt 12:30 Uhr Gesamtchor-Platz 
Vorschau und Termine: 
Dienstag              12.06.2018 Marschprobe, Spielbeginn 20:00 Uhr 
Freitag                  15.06.2018 Sternmarsch und Unterhaltung Bad Buchau 
Sonntag                17.06.2018 Adelindisfest Umzug 
 

Hallo VoiceProjektler 
Am Freitag 8. Juni beginnen wir wieder mit den Proben.  
Neue Songs für unser neues Projekt.    Hasso 

 

Narrenzunft Stoischweizer e.V. Betzenweiler     
Liebe Narren, 
am kommenden Donnerstag, den 07.06.2018 findet ab 20:00 Uhr wieder unser Stammtisch in der Zunftstube statt.  
Auf Euer kommen freut sich der Zunftrat.  
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Aktive Mannschaften 

Im Anschluss an das letzte Ligaspiel gegen die Spfr Kirchen am kommenden Samstag, den 09.06.18, lädt 
der SVB unabhängig von einer möglichen „Verlängerung“ der Saison zur offiziellen Saisonabschlussfeier 
ein. Hierzu sind neben den Spielern mit Frauen/Freundinnen und Vorstandsmitgliedern besonders auch 
alle Fans, Sponsoren sowie Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich willkommen! 

 
SVB meistert Pflichtaufgabe in Pflummern souverän 
SpVgg Pflummern-Friedingen – SV Betzenweiler   0 : 6   (0 : 4) 
Nach der Niederlage in der Vorwoche gegen den Meister aus Riedlingen waren gegen das Schlusslicht drei Zähler fest 
eingeplant. Dieses Vorhaben war der SVB-Elf von Beginn an anzumerken, konzentriert und engagiert wurde bei 
hochsommerlichen Bedingungen zu Werke gegangen. Belohnt für ihren Aufwand wurden unsere Jungs in der 17. 
Spielminute durch den Führungstreffer von Andrej Hasenkampf. Weitere Tore durch Marius Rudolph, Rainer Neubrand 
(Elfmeter) und Fabian Argo sorgten noch vor dem Seitenwechsel für klare Verhältnisse. Einzig die Torausbeute ließ im 
ersten Abschnitt zu wünschen übrig, so wäre bei konsequenter Chancenverwertung ein weitaus deutlicherer 
Halbzeitstand möglich gewesen. Kurz nach Wiederanpfiff sorgte Benjamin Argo mit dem zweiten verwandelten Strafstoß 
an diesem Nachmittag für das 5:0. Im Anschluss daran schaltete die Failer-Elf mehrere Gänge zurück und ließ von nun 
an Tempo und den entscheidenden Zug zum Tor vermissen. Dennoch durfte der SVB-Anhang noch einmal jubeln. Kurz 
vor Spielende sorgte Fabian Argo nach einem stark herausgespielten Angriff über die linke Seite für den 6:0-Endstand. 
Die Gastgeber wehrten sich über 90 Minuten zwar tapfer und im Rahmen ihrer Möglichkeiten, waren am Ende aber 
chancenlos gegen unsere Jungs. 
Kader: Florian Kesenheimer, Benjamin Argo, Steffen Traub, Elmar Locher, Dennis Hepp, Rainer Neubrand, Alexander 
Gresser, Felix Gehweiler, Andrej Hasenkampf, Fabian Argo, Marius Rudolph, Klaus Locher, Alexander Rief, Biniam 
Afterari, Thomas Traub 
 
SpVgg Pflummern-Friedingen II – SV Betzenweiler II   0 : 3   (gew.) 
Aufgrund Spielermangel seitens der Gastgeber wurde die Partie bereits im Vorfeld abgesagt und wird somit 3:0 für den 
SVB gewertet. 
 
Nach dem Pflichtsieg in Pflummern steht am kommenden Samstag das letzte Heimspiel des diesjährigen Spieljahres an. 
Mit einem Sieg wollen unsere Jungs eine jetzt schon fantastische Saison vergolden und so den zweiten Tabellenplatz 
festigen. Dass dies gegen den ehemaligen Bezirksligisten kein leichtes Unterfangen wird, wurde bereits im Hinspiel 
sichtbar. Am Ende siegte der SVB damals zwar deutlich mit 4:1, lange Zeit konnten die Sportfreunde die Partie jedoch 
sehr ausgeglichen gestalten. Gelingt es der Failer-Elf im letzten Ligaspiel nochmals eine Topleistung abzuliefern, stehen 
die Chancen sicherlich gut zum Abschluss weitere drei Zähler einzufahren. Spielbeginn ist um 17 Uhr. Zuvor möchten sich 
auch die Jungs der zweiten Mannschaft noch einmal von ihrer besten Seite zeigen und mit einem Heimsieg von ihren 
Anhängern in die Sommerpause verabschieden. Anstoß dieser Partie ist um 15.15 Uhr. 
Über zahlreiche und lautstarke Unterstützung bei den letzten Ligaspielen freuen sich unsere Jungs! 
 
Termine: 
Mittwoch, 06.06.18:19.00 Uhr Training 
Samstag, 09.06.18: 15.15 Uhr SVB II – Spfr Kirchen II 
   17.00 Uhr SVB – Spfr Kirchen 
   Anschl. Saisonabschlussfeier 
 
Jugendabteilung 
 
B Junioren 
FC Ostrach - SGM Betzenweiler Federsee – 1:2 
Gegen einen starken Gegner mussten wir alles in die Waagschale werfen um die 3 Punkte zu holen. In der 1. Halbzeit 
spielten wir viel zu ,,Passiv‘‘ und kamen folglich nicht richtig in die Zweikämpfe. Unsere Jungs hatten zwar mehrere gute 
Möglichkeiten, diese wurde aber etwas leichtfertig vergeben. Anfang der 2. Halbzeit hatte beide Mannschaften gute 
Torchancen aber eher Chancen Plus für Ostrach. Durch einen Konter erzielten wir das 1:0, danach kämpften sich unsere 
Jungs ins Spiel und konnten dann das etwas beruhigende 2:0 erzielen. Kurz vor Spielende erzielte der Gastgeber den 
verdienten Anschlusstreffer. Dem letzten Ansturm der Gastgeber, konnte man dann durch eine geschlossene 
Mannschaftsleitung überstehen. 
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Vorschau: 
Donnerstag, 07.06 Training um 18.30 Uhr in Bad Buchau 
Fahrer: Lutz, Rother 
Samstag, 09.06 Spiel gegen SGM Ersingen in Betzenweiler um 13.30 Uhr 
(Vorspiel vor den Aktiven)                Stefan K. 
 
D-Jugend SGM Betzenweiler/Dürmentingen 
D1 Bezirksstaffel: SGM Betzenweiler/Dürmentingen – TSV Riedlingen 4:5 
SVB Spieler: Rother Jakob, Schmidberger Matthias(2 Tore), Roser Jonas, Ginter Leon und Zimmermann Eric. Eine knappe 
Niederlage für die D1 gestern Abend im Nachholspiel der Bezirksstaffel. Trotz einer Aufholjagd zum Spielende hin gab es 
eine knappe 4:5 Niederlage. 
 
D2 Kreisstaffel: SGM Betzenweiler/Dürmentingen- SV Herbertshofen 5:1. SVB Spieler: Buck Lucas, Augustin Daniel(1 Tor) 
und Ginter Leon(2 Tore). Die D2 hatte mit dem SV Herbertshofen einen schwächerer Gegner zu Gast. Die Jungs gerieten 
zwar zu Beginn 0:1 in Rückstand und verschossen einen Strafstoß, spielten sich aber danach viele Torchancen heraus 
und hätten noch einige Tore mehr machen können. Ein klarer 5:1 Sieg für die D2. 
 
F-Jugend SGM Betzenweiler/Dürmentingen 
Nach der Ferienpause trainieren wir bis in den Juli wieder zu den üblichen Trainingszeiten. Terminvorschau: 16.06. und 
23.06. Spieltage. Am 01.07. Turnier in Betzenweiler und am 15.07. abschließend ein Turnier in Untermarchtal. 

Stefan B. 
Bambinis 
Hallo Jungs und Mädels, am kommenden Freitag ist wieder von 17:45 Uhr bis 18:45 Uhr Training auf dem Sportplatz. 
Termine:   Samstag 16.06.2018:    3. Spieltag 
                    Samstag 23.06.2018:    4. Spieltag 
                    Sonntag 01.07.2018:    Turnier in Betzenweiler      Klaus, Nicole und Christian 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
Oberschwäbisches Museumsdorf  Kürnbach-Unter Volldampf! – 20. Dampffest im Museumsdorf Kürnbach 
Von Samstag, 9. bis Sonntag, 10. Juni, steht das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach wieder unter Volldampf: 
Bereits zum 20. Mal kommen im Freilichtmuseum bei Bad Schussenried historische Dampfmaschinen, Straßenwalzen, 
Lokomobile und fahrbare Dampf-Modelle zu einem Dampftreffen zusammen, das in Süddeutschland seinesgleichen sucht. 
Spektakulär: das historische Dampfpflügen! Vor der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser stellen sich die 
Dampfwalzen, Dampftraktoren und Lokomobile aus dem ersten Drittel des 20. Jahrhunderts dar. Eine absolute 
Besonderheit stellen die Vorführungen des historischen Dampfpflügens dar: mittels zweier Dampfmaschinen wird an 
einem Stahlseil ein lenkbarer Kipppflug bewegt, der den Acker pflügt. Die Maschinen hierzu kommen vom Deutschen 
Landwirtschaftsmuseum Hohenheim und dem Verein Historische Dampftechnik Kirchheim unter Teck e. V. Eine Rarität 
kommt mit dem „Wallis & Steevens“ Dampftraktor „Lena“ von 1905 aus den  Niederlanden: von ihm gibt es weltweit nur 
noch fünf Exemplare. Ebenfalls ein Hingucker: eine Militär-Zugmaschine aus dem Jahr 1918 nach dem „System Kemna“. 
Volldampf geben außerdem eine Cheddco-Straßenzugmaschine und Dampftraktoren etwa der Marke „Minneapolis“. Eine 
beeindruckende Performance legt auch das Kürnbacher Dampfungetüm von „Assmann & Stockder“ hin, das schnaubend 
und zischend die historische Dreschmaschine antreiben wird. Ebenso erstaunlich sind die Lokomobilen, die ihre 
Dampfkraft einsetzen, um einen Strohschneider oder einen Steinbrecher anzutreiben, der die härtesten Brocken zu Kiesel 
zermalmt. Die Maschinenführerinnen und -führer erklären gern alle technischen Details und lassen die Besucherinnen 
und Besucher hautnah spüren, welche Kraft auch in der über 100 Jahre alten Technik noch steckt. Auch der Schwäbische 
Eisenbahnverein Bad Schussenried ist mit seinen zahlreichen Mini-Dampfbahnen an beiden Tagen mit von der Partie. 
Eine Vielzahl detailgetreuer Nachbauten von Dampf- und Elektrolokomotiven verkehren auf dem 600 Meter langen 
Rundkurs der Dampfbahn und laden zu einer Rundfahrt ein. Dampftraktoren im Maßstab 1:3 drehen an dem 
Wochenende schnaubend ihre Runden auf dem Museumsgelände. Alle Interessierten können außerdem eine Ausstellung 
von detailgetreuen Dampfmodellen oder eine Modelleisenbahn in Aktion besuchen. Passend zum Dampffest gibt es 
frische Dampfnudeln aus der historischen Küche. Für das leibliche Wohl sorgen zudem die Schussenrieder Feuerwehr, 
Käsespätzle von Dressel, die Vesperstube und der Schwäbische Eisenbahnverein sowie die Museumsbäcker im 
historischen Backhaus. Auch die Brennerei ist geöffnet.Der Eintritt beim Dampffest beträgt 6,50 Euro für Erwachsene. 
Rentner, Schüler und Studenten zahlen 5,50 Euro und Familien 13 Euro. 
 
Federseemuseum Bad Buchau 
So, 10.06. 10 - 18 Uhr :   Sammelpflanzen  
Die Natur bot alles, was der Mensch zum Überleben brauchte. Dazu gehören auch Erdbeeren, Himbeeren, Brombeeren, 
außerdem Holunder, Schlehen und Hagebutten, die zu den beliebten Sammelpflanzen bis in die heutige Zeit zählen. 
Bettina Reicke stellt sie vor und zeigt auch, wie man diese wertvollen Vitaminträger haltbar machen konnte.  
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums Baden-
Württemberg, tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de 
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Bachritterburg Kanzach 
Brettchenweben – ein altes Handwerk und doch hochmodern 
Der Samstag 9. Juni und Sonntag, 10. Juni ist dem Brettchenweben gewidmet, einer uralte Webtechnik, die bis ins 3. 
Jahrtausend vor Christus zurückgeht. Im Mittelalter zählten die Kirchen zu den großen Auftraggebern für diese kunstvolle 
Technik. Sie ließen die Messgewänder mit vielen aufwendigen Mustern und Gold- und Silberfäden verzieren. Im täglichen 
Leben der Menschen dienten sie, häufig aus Leinen und Wolle gefertigt, wohl eher dem praktischen Dingen, wie 
reichverzierten Gürteln oder Zierborten für Bekleidung, Gürtel oder Wickelbänder. Tierleine. Das mit dieser Technik 
hergestellte Webgut, ist äußerst robust und  lässt sich als Tragegurte, Tierleinen oder sogar als Zaumzeug für Pferde 
verwenden. Doch auch in der heutigen Zeit hat das Brettchenweben durchaus seine Berechtigung. Zum einen ist diese 
fast meditative Handarbeitstechnik bestens dazu geeignet, sich in der Hektik der Zeit zu entschleunigen und zum 
anderen bekommt man dafür individuelle und schöne Accessoires, die nicht von der Stange sind. Beim Kurs am Samstag 
kann ein erster Eindruck in der Schnurtechnik gewonnen werden.  Mit einfachen Webbriefen und einer geringen Anzahl 
von Kärtchen erlernt man das Aufziehen der Kärtchen, das Schären der Kette, die richtige Kartenstellung und 
Startposition der Kärtchen. Der Kurs dauert 5 Stunden und garantiert einen entspannten und interessanten Nachmittag, 
mit einem Ergebnis, das man stolz nach Hause tragen kann. Anmeldung erforderlich. Beim Mitmachprogramm am 
Familiensonntag, dem 10. Juni, besteht die Gelegenheit, mit verschiedenen Techniken, die auch im Mittelalter verwendet 
wurden, Freundschaftsbändchen oder ähnliches zu fertigen. Die Burgschänke empfiehlt sich am diesem Wochenende mit 
selbstgebackenen Kuchen und zünftigem Vesper und darüber hinaus am Sonntag mit saftigem Schweinerückensteak mit 
Kräuterbutter und Kartoffelecken oder  als vegetarisches Gericht mit würzigen Kräuterkäsespätzle mit Blattsalaten. 
 Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de 
 
Kleintierzuchtverein Uttenweiler u. Umgebung e.V.: Sonntag, 10. Juni 2018 von 9.30–12 00 Uhr 
Kleintiermarkt für „Jedermann“ 
beim Züchterheim, im Ausstellungsraum, Uigendorfer Str. 8: Kaninchen - Hühner - Zwerghühner – Tauben - Wachteln - 
Sittiche - Kanarien u. Meerschweinchen; kaufen - verkaufen – tauschen – anschauen! Hühner, Zwerghühner (New Castle 
Impfschutz), Tauben (Paramyxovirose Impfschutz). Gehege Nutzung und Eintritt frei. Nur Gesunde, unverletzte Tiere 
anbieten. Unsere Marktordnung vor dem Eingang beachten! Futterraufen u.-becher, Tränkeflaschen für Kanin. Tränken, 
Futtersilos für Hühner und Tauben. Frühschoppen mit Gratisverlosung. 10.6.- 11 30 Uhr- Impfstoffausgabe (New Castle). 
 
Vereinsnachrichten Schützenverein Federsee - Alleshausen 
OBERSCHWÄBISCHE MEISTERSCHAFT der Bogenschützen in Bad Schussenried 
Auf dem Bogenplatz in Olzreute fand am Wochenende die Bezirksmeisterschaft im Freien der Bogenschützen 2018 statt. 
Es traten Teilnehmer  im Umkreis Bodensee, Ravensburg, Sigmaringendorf, Ehingen, Ulm, Laupheim, Biberach, Isny, 
Wangen an. Am Sonntag waren wir mit 7 Schützen von insgesamt 164 Schützen am Start.Jens Härle wurde 
Bezirksmeister mit 586 Ringen in der Klasse Schüler B (25m). Tom Zimmermann errang den 4. Platz mit 497 Ringen. 
Schüler A (40m): Daniel Augustin wurde  4. mit 570 Ringen. Jonas Spoth 9. Mit 390 Ringen.Dennis Härle war mit 419 
Zählern dritter in der Jugendklasse (60 m).Die Herrenklasse (70m) war mit Christoph Kohler 5.Platz und 583 Ringe, 
sowie Roland Frommknecht 16. Platz und 430 Ringe am Start. 
Allen Teilnehmer herzlichen Glückwunsch für die erzielten Ergebnisse! 
 
Lobpreis in der Kapuzinerkirche 
Gott suchen und ihm begegnen - in Liedern, im Gebet, in der Stille, in seinem Wort. Am Sonntag, 10. Juni um 19 Uhr in 
der Kapuzinerkirche in Riedlingen. 
 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Bad Buchau-Federsee 
 Vortrag: “Diagnostik und Therapie des fortgeschrittenen Prostatakarzinom 
Die Prostatakrtebs Selbsthilfegruppe Bad Buchau, lädt auf Freitag den 15. Juni 2018 ab 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Kurzentum, Gr. Saal Bad Buchau, Am Kurpark 1 zum Vortrag ein. Thema ist das sehr  aktuellen Thema, „ Diagnostik und 
Therapie des fortgeschrittenen Prostatakarzinom, auch unter Berücksichtigung von Biomarken“. 
Referent ist Herr Priv. Doz.Dr. med Tilman Todenhöfer, Oberarzt ,Medikamentöse Tumortherapie, Leitung 
Studienzentrale Urologie,  
Klinik für Urologie,  an der Eberhard –Karls  Universität Tübingen. 
Er berichtet von den neuesten  Diagnostik und Therapie Erfahrungen und bietet zur Diskussionrunde Auskunft 
,Gespräche  an. 
 
Eingeladen sind Interessierte und Prostata Betroffene Männer mit ihren Ehefrauen-Partnerin  ein. Kur und Feriengäste 
Patienten vom Gesundheitszentrum Federsee. Der Eintritt ist frei 
Information  Auskunft  Region Bad Buchau G. Beck Tel. Nr. 07582 8416 
          Bad Wurzach H. Ölhaf Mobil:0173403 1255                                           Laupheim  A. 
Gogg Tel. 07392 80153          www.prostatakrebs-shg-badbuchau.de 
 
 
 
 
 



 9

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 10

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


